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Allgemeines über Land und Sprache 

 

Sierra Leone – ein Staat an der Westküste Afrikas zwischen Liberia und Guinea. 

 

Es ist Mitglied des Commonwealth, seit dem 27. April 1961 unabhängig von der britischen 

Kolonialherrschaft. Die Hauptstadt ist Freetown. Die Bevölkerung wird auf ca. 7 Millionen 

geschätzt.  

 

Die Amtssprache ist Englisch. Es gibt 16 Bevölkerungsgruppen in Sierra Leone. Jede 

Gruppe hat eine eigene Sprache und Kultur. Neben den zahlreichen lokalen und regionalen 

Sprachen wird Krio in ganz Sierra Leone gesprochen. Sie ist die Verkehrssprache (lingua-

franca). 

 

Wenn Sie Englisch sprechen und verstehen, wird die Kriosprache Ihnen wenig 

Schwierigkeiten bereiten. Englisch ist die Wurzel. Die heimischen und anderen 

Fremdsprachen wie Yoruba oder karibische Ausdrücke haben einen großen Einfluss auf die 

Kriosprache. 
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Schrift und Aussprache 
 

Die Schrift      
 
Krio hat keine festgelegte einheitliche Schreibweise. In diesem Kurs werden die 26 
lateinischen Buchstaben verwendet. 
 

a, b, c, ......... z 
 
 
Es gibt sieben Vokale 

 
a e i o u ε ɔ 
 
 
und vier Doppelkonsonanten 

 
  gb kp sh th 
 
 

Die Aussprache            
 
Fast alle Laute kommen auch im Deutschen vor, sodass Ihnen die Krio Aussprache keine 
Schwierigkeiten bereiten wird. 
 
 

  Vokale  
 
 

 

Schrift 

 

wie in Deutsch 

 

Beispiel 

 

Bedeutung 

 

    
       A Rad wata Wasser 

 
E Beruf bred Brot 

 
I ich it essen 

 
O loben bon Knochen 

 
U 
 

Mut skul Schule 

ε nett tεl sagen 

ɔ Kopf pɔt Topf 

 
                                                                    



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

8    Orientierungskurs Krio 
 

     

Aussprache       

         

   
   a 

 
man 

 
Mann 

 
pan 

 
Pfanne 

  
wan 

 
eins 

 
kam 

 
kommen 

  
han 

 
Hand 

 
wata 

 
Wasser 

  
mama 

 
Mutter 

 
papa 

 
Vater 

  
 

   

   e wes Taille ed Kopf 

 yes Ohr tek nehmen 

 mek machen bred Brot 

     

   ε fεn suchen tεn Zehn 

 pεn Stift tεl sagen/erzählen 

 bεl Glocke bεlε Bauch 

     

   i it essen tit Zahn 

 tik Stock bit schlagen 

 tri Baum spit spucken 

     

   o os Haus nos Nase 

 to Zehe rod Weg 

 bon Knochen lod Gepäck/Belastung 

     

   ɔ hɔt heiß mɔt Mund 

 pɔt Topf shɔt kurz 

 lɔng lang tɔl groß/hoch 

     

   u yu Du/Sie put Stellen/setzen 

 gud gut fut Fuß 

 skul Schule rut Wurzel 

 wud Holz frut Frucht 
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Einheit 1 
 

 
 

Erste Kontakte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 sich begrüßen 

 verschiedene Grußformen kennen lernen und 

anwenden 

 sich nach dem Befinden erkundigen und Auskunft 

geben 

 sich namentlich vorstellen 

 Auskunft über Herkunft geben 

 Auskunft über den Familienstand geben 

 sich bedanken 

 sich verabschieden 
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 Dialog 1          
  
 Am Morgen… 
 

Mrs. Koroma: Gud mɔnin Mista Kamara. Guten Morgen, Herr Kamara. 

Mr. Kamara: Misis Koroma mɔnin O. Frau Koroma, guten Morgen. 

 Au di bɔdi? Wie geht es Ihnen / Dir gesundheitlich? 

Mrs. Koroma: A wεl Ich bin gesund. 

 Au yusεf? Und Ihnen?/ Und Dir? 

Mr. Kamara: Misεf wεl Ich bin selber gesund. 

 
 
 
Am Abend… 

 

Tεnki. Danke. 
 
 
 

Mrs Koroma: Gud ivin Mista Kamara. Guten Abend, Herr Kamara. 

 Au yu du? Wie geht es Ihnen/ Dir? 

Mr. Kamara: A tεl Gɔd tεnki. Ich danke dem Herrn. 

 A wεl Ich bin gesund. 

 εn yusεf? Und Ihnen / Dir selbst? 

Mrs. Koroma: A tεl Gɔd tεnki, Mr. Kamara Ich danke dem Herrn, Herr Kamara. 

 Na in dat. Das ist es. 

 Gud nait O. Gute Nacht. 

Mr. Kamara: Gud nait, εn tεnki. Gute Nacht und danke. 
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 Dialog   1a  
 
Mari: Tamba, adu O. Tamba, grüß Dich. 

Tamba: Mari, kushε. Mari, grüß Dich. 

 εn kabɔ. und herzlich willkommen. 

 Au di go de go? Wie geht es dir? 

Mari: I nɔ bad. Es ist nicht schlecht. 

Tamba: Au di fambul dεm? Wie geht es den Verwandten (bzw. der 

  Familie)? 

Mari: Dεn ɔl de. Sie sind alle da. 

 Wi tεl Gɔd tεnki fɔ di wεl bɔdi. Wir danken dem Herrn für die Gesundheit. 

 Au yu wεf εn dεn pikin dεm? Wie geht es Deiner Frau und den Kindern? 

Tamba: ɔl man wεl. Alle sind gesund. 

 Wi tel Gɔd tεnki. Wir danken dem Herrn. 

Mari: Wi go si bak. Wir sehen uns wieder. 

Tamba: Tεnki Mari, wi go si bak. Danke Mari, wir sehen uns wieder. 
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Dialog 1b  
 

 
 Araival na Lungi (Ankunft in Lungi) 
 
  
Herr Thomas kommt als Landwirtschaftsexperte nach Sierra Leone. Er wird am Flughafen 
von Herrn Kamara von der Landwirtschaftsbehörde abgeholt und begrüßt. 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kamara: εxkius mi Sa, yu na Mista 

Thomas from GIZ? 
Entschuldigen Sie bitte, sind Sie Herr 
Thomas von der GIZ? 

Thomas: Yεs mi na Mista Thomas. Ja, Ich bin Herr Thomas. 

Kamara: Gud aftanun εn wεlkɔm na 

Salon! 
Guten Tag und Willkommen in Sierra 
Leone! 

Thomas: Gud aftanun O, mi nem na 
Manfrεd Thɔmɔs frɔm GIZ. 

Guten Tag, mein Name ist Manfred Thomas 
von der GIZ. 

Kamara: Mi na Sori Kamara.  
Au yu du sa? 

Ich bin Sori Kamara. 
Wie geht´s? 

Thomas: Fain tεnki. εn yu sεf? Gut, Danke! Und Ihnen? 

Kamara: Mi sεf de du fain. Tεnki. 
A de bring yu na di hotεl. 

Mir auch. Danke. 
Ich bringe Sie zum Hotel. 

 

Im Auto unterhalten sie sich. 

 

Kamara: Usai yu kɔmɔt? Woher kommen Sie? 

Thomas: Na Stuttgart a kɔmɔt. Ich komme aus Stuttgart. 

Kamara: Yu gεt Famili? Haben Sie Familie? 

 

 

 



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

Orientierungskurs Krio   13 
 

Thomas: Yes mi Famili de na Jamani. Ja, meine Familie ist in Deutschland. 

Kamara: Yu gεt Pikin dεm? Haben Sie Kinder? 

Thomas: A gεt tu Pikin dεm. 
εn yu sεf? 

Ich habe zwei Kinder. 
Und Sie auch? 

  Kamara: Misεf mared. εn a gεt faiv pikin 
dεm, tu bɔi en thri gal pikin 

dεm 

Ich bin auch verheiratet und habe 
5 Kinder, 2 Jungen und 3 Mädchen. 

 Wεl na di hotεl dis. Also, das ist das Hotel. 

  Thomas: A gladi fɔ mit yu.Tεenki.  Ich bin froh, Sie zu treffen. Danke 

  Kamara: Misεf gladi fɔ sabi yu Ich bin auch froh, Sie kennenzulernen. 

 So na in dat. Gud bai Mista           
Thomas. 

So das ist es. Auf Wiedersehen, Herr 
Thomas. 
 

  Thomas: Gud bai εn tenki. Auf Wiedersehen und danke. 

 Lε Gɔd go wit yu Der Herr sei mit Ihnen. 
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Wortliste 
 
a ich 

adu Gruß 

aftanun Nachmittag 

araival Ankunft 

au wie (?) 

bad schlecht 

bak hinten, wieder 

da/dat das da (Engl. that) 

de ist da, Tag 

dεn .....dεm die (pl.) 

di der, die, das 

du machen, tun 

fain schön 

famili Familie 

fambul Verwandte 

εn und 

fɔ für 

go gehen 

Gɔd Gott 

gud gut 

gudnait, gudnait O Gute Nacht 

Hotεl Hotel 

in Possessivpronomen für er, sie, es 

kabɔ Grüße Dich / Sie 

kɔmɔt herauskommen  

kushε, kushε O Grüße Dich 
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Sprachliche und kulturelle Besonderheiten 

 
 
In Sierra Leone, wie in vielen Teilen Westafrikas, gibt man sich bei der Begrüßung meistens 
die Hand. 
 
Man gibt oder nimmt nie etwas mit der linken Hand. Hier gilt, dass die rechte Hand die 
wichtigere, „reine" Hand, ist und dass ein Händedruck mit links ein Tabu ist.  
 
Bei der Vorstellung  gibt man die Hand. Nach der Vorstellung sagt man: 
 
    “A gladi fɔ mit yu." 
 

„Ich freue mich, Sie zu treffen bzw. kennenzulernen" 
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Grammatik 
 
Die  Krio- Grammatik ist im Vergleich zur englischen fast die gleiche. 
 

Bestimmte und unbestimmte Artikel 
 

Sprache 

Singular 
 

Plural 
 

best.  unbest. best. 
 

Unbest. 
 

Krio di wan di .. dεm 
 

Dεn ..dεm 
 

Deutsch 
der 
die 
das 

ein 
eine 

die 

Englisch the a 
 

the 
 

  
 
Achtung! 
 
best.     =  bestimmte 
unbest. =  unbestimmte 
 
 
Beispiele: 
 

Krio Deutsch Englisch 

 

wan man 

 

ein Mann 

 

a man 

wan wuman eine Frau a woman 

wan buk ein Buch a book 

di man der Mann the man 

di wuman die Frau the woman 

di buk das Buch the book 

 
 
 
 

 
 
 
 



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

Orientierungskurs Krio   17 
 

Der Plural 
 
Der Plural wird bei Nomen dadurch gebildet, dass das Wort „dεm" hinter das Nomen tritt und 
„dεn" oder „di" je nach Artikel (bestimmt oder unbestimmt) vor das Nomen tritt. 
 
Beispiel: 
 

A
rti

ke
l Singular Plural 

Krio Deutsch Krio Deutsch 

un
be

st
im

m
t 

wan man 
wan wuman 

wan buk 

ein Mann 
eine Frau 
ein Buch 

dεn man dεm 
dεn wuman dεm 

dεn buk dεm 

Männer 
Frauen 
Bücher 

be
st

im
m

t 

di man 
di wuman 

di buk 

der Mann 
die Frau 
das Buch 

di man dεm 
di wuman dεm 

di buk dεm 

die Männer 
die Frauen 
die Bücher 

 
 

Personalpronomen 
 

Krio Deutsch Englisch 

Singular 

a ich I 

yu Du, Sie you 

i 

er 

sie 

es 

he 

she 

it 

Plural 

wi Wir we 

una Ihr, Sie you 

 
dεn 

 
sie 

 
they 
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    Übungen   
 
1. Was ist die Mehrzahl von: 
 
a) wan man _______________________ 
 
b) di pikin _______________________ 
 
c)  di buk  _______________________ 
 
d)  wan papa _______________________ 
 
e)  di wuman _______________________ 
 
f)  wan han _______________________ 
 
g)  di mama _______________________ 
 
h)  wan finga _______________________ 
 
i)  di yai _______________________ 
 
j)  di fut _______________________ 
 
k)  wan pɔt _______________________ 
 
l)  di tik _______________________ 
 
 

  
 
 

 
2. Ordnen Sie bitte zu 
 

1  ich                 una a 

2  du, Sie                 dεn b 

3  er, sie, es                 a c 

4  wir                 yu d 

5  ihr, Sie                 wi e 

6  sie                 i f 
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3. Was bedeutet was? 
 
 

 
                              Körper                                                                                  Danke 
                                              wohnen                                
 
      grüß dich                                             verheiratet                                ja 
 
                                Ohr 
                                                 Name                                                          Vater 
                                                                          gehen 
                                                                     
                                                                                             Mutter          Wasser 
 
                               rausgehen                          kommen 
 
                                                                                          Morgen 
                                                        Frau 
 

 
 
 
 Krio  Deutsch 

1. _________________   __________________ 

2. _________________   __________________ 

3. _________________   __________________ 

4. _________________   __________________ 

5. _________________   __________________ 

6. _________________   __________________ 

7. _________________   __________________ 

8. _________________   __________________ 

9. _________________   __________________ 

10. _________________   __________________ 

11. _________________   __________________ 

12. _________________   __________________ 

13. _________________   __________________ 

14. _________________   __________________ 

 
  

tap 

mɔnin 

go 
yεs 

adu O 

yes 

wata 

mama 

kɔmɔt 

bɔdi 
wεf 

mared 

nem 

tεnki 
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4. Was hören Sie?    Richtig oder falsch?  
 

  richtig falsch 

1 Mi nem na Manfrɛd Thomas.   

2 A kɔmɔt na Jamani.   

3 Na Bintumani Hotεl a tap.   

4 Gud mɔnin Mista Kamara.   

5 Au yu wεf εn dεn pikin dεm?   

6 Dεn wεl. Wi tεl Gɔd tεnki.   

7 Yu gεt pikin dεm?   

8 Yεs, a gεt faiv pikin dεm¸tu bɔi εn thri gal pikin dεm.   

9 Au dεn fambul dεm?   

10 Ɔl man wεl. Tεnki.   

11 So na in dat. Wi go si bak.   

12 Tεnki, εn Gɔd blεs yu.   

 
 
 
 
 
 
5. Was passt zusammen? Verbinden Sie. 
 

1 Mi sεf wεl.  Das ist es. (tschüss) a 

2 Gud nait O.  Ich danke dem Herren.  b 

3 Au yu du?  Herzlich Willkommen! c 

4 Na in dat.  Wie geht es Dir? d 

5 Kabɔ O.  Ich bin selber gesund. e 

6 A tεl Gɔd tεnki.  Gute Nacht. f 

7 Usai yu kɔmɔt.  Wo wohnen Sie? g 

8 Mi fambul dεm de na Jamani.  Ich habe zwei Kinder. h 

9 Mi nem na Manfrɛd.  Woher kommen Sie? i 

10 Usai yu tap?  Haben Sie Familie? j 

11  A gεt tu pikin dεm.  Meine Verwandten sind in 

Deutschland. 

k 

12 yu gεt famili?  Mein Name ist Manfred. l 
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6. Ordnen Sie bitte zu 
 

1 Usai yu kɔmɔt?  Yεs, mi wεf de na Jamani. a 

2 Usai yu tap?  Mi nem na Manfrεd. b 

3 Au yu wεf εn dεn pikin dεm?  Wi wεl, tεnki. c 

4 Au di bɔdi?  A wεl. Tεnki! d 

5 Au di go de go?  Na jamani a kɔmɔt. e 

6 Yu gεt pikin dεm?  Ɔl man wεl. Tεnki! f 

7 Wetin na yu nem?  Na Bintumani Hɔtel a tap. g 

8 Au yu du?  Yεs, a gɛt tu pikin dεm. h 

9 Yu mared?  Fain, εn tεnki. i 

10 Au una du?  I nɔ bad. Tεnki. j 

 
 
 
7. Spielen Sie die folgende Begrüßungssituation vor. 
 
Sie empfangen Herrn und Frau Thomas morgens am Flughafen. 
 
 Begrüßen Sie ihn.                                               _______________________ 

 Begrüßen Sie seine Frau.                                  _______________________ 

 Heißen Sie ihn in Sierra Leone Willkommen.     _______________________ 

 Fragen Sie, wie es Ihnen geht.                          _______________________ 

 Bedanken Sie sich.                                            _______________________ 

 
 
 
8. Wie sagt man das auf Krio? 
 

 Guten Abend, Herr Koroma!                 _____________________________ 
 

 Bis morgen, Frau Koroma!                    _____________________________ 
 

 Dankeschön.                                         _____________________________ 
 

 Vielen Dank.                                         _____________________________ 
  
 Wie geht es Ihrer Frau?                       _____________________________ 

 
 Willkommen in Freetown.                     _____________________________ 

 
 Gute Reise, Herr und Frau Thomas.    _____________________________ 

 
 Entschuldigung, ich muss gehen.         _____________________________ 
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9. Fragen Sie Ihre/n Nachbar / in nach: 
 

 dem Namen            ____________________________ 

 dem Wohnort          ____________________________ 

 dem Ausreiseland   ____________________________ 

 dem Familienstand  ___________________________ 

 
 
 
10. Wenden Sie die für die gegebene Situation geeignete Grußform an. 
 
 
1. Sie begegnen Ihrem Lehrer um 11 Uhr vormittags außerhalb des Klassenraums. 
 

____________________________________________________________________ 
 

2. Sie treffen sich mit Ihrem Chef um 2 Uhr nachmittags in seinem Büro. 
 

____________________________________________________________________ 
 
3. In Bo gehen Sie zum Haus eines Freundes. Seine Mutter öffnet die Tür, es ist 5 Uhr 

nachmittags. 
 
     _____________________________________________________________________ 
 
4. Nach dem gemeinsamen Frühstück müssen Sie zu Ihrem Arbeitsplatz zurück und 

verabschieden sich von Ihrem Gesprächspartner. 
 

_____________________________________________________________________ 
 
5. Nach einem Aufenthalt in Sierra Leone sind Sie nach Deutschland zurückgekehrt. Auf 

dem Flughafen wünschen Ihnen Ihre sierra-leonischen Freunde eine angenehme Reise. 
Was sagen Sie zu ihnen? 

 
      ______________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

Orientierungskurs Krio   23 
 

Einheit 1 
 
Erste Kontakte 
 

Redemittel                         
 
 
Begrüßung  
Guten Morgen  gud mɔnin O! 

Guten Tag (nachmittags) gud aftanun O! 

Guten Abend gud ivin O! 

 
 

Gruß für jede Tageszeit  
Grüß Dich adu O! 

Grüß Dich kushε O! 

(besonders bei Personen bei der Arbeit) Kabɔ O! 

 
 
Nach dem Befinden fragen 

Wie geht es Dir? au yu du? 

Wie geht es gesundheitlich? au di bɔdi?  

(Engl.: How do you do)  

 
 
Gruß an ältere Personen: fast gleich wie oben mit Respekt Personen 

Guten Morgen gud mɔnin Ma! 

Guten Tag (nachmittags) gud aftanun Pa! 

Guten Abend gud ivin Sa! 

 au di bɔdi Ma? / Pa / Sa 

 au yu du Ma? / Pa / Sa 
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Gruß an mehrere  Personen: fast gleich wie bisher 

una Mɔnin O! Una (statt “yu”) 
una aftanun O!. yu (Sing.): Du / Sie 
una gud ivin O! una (Plur.): Ihr / Euch /  Sie 
una gud nait O!  
una adu O!  
una kushε O!  
una kabɔ O!  
au una du?  
au una bɔdi  
una gud mɔnin Ma  
una gud mɔnin Sa  
au una bɔdi Ma?  
au una bɔdi Sa?  
au una du Ma?  
au una du Sa?  
 
 

Vorstellung  
Ich bin Manfred Thomas. Mi na Manfrɛd Thɔmɔs. 
Mein Name ist Manfred Thomas. Mi nem na Manfrɛd Thɔmɔs. 
Ich komme aus Deutschland. A kɔmɔt na Jamani. 
Ich bin Deutscher. Mi na Jaman. 
Ich wohne in Brookfields. A tap na Brookfields. 
Ich bin verheiratet. A mared. 

Das ist meine Frau. Na mi wεf dis. 
Sie heißt Susanne. I nem na Suzanε. 

 
 

Sich bedanken  
Danke Tεnki 

 
 
Sich verabschieden  
Entschuldigung, ich möchte heimgehen. Sɔri, a wan fɔ go na os. 
Auf Wiedersehen gud bai 
Gute Nacht Gudnait O! 
Wir sehen uns wieder Wi go si bak 
Gute Reise sef jɔni O 
Bis Morgen Wi go si tumara 
Gott sei mit dir Lε Gɔd go wit yu 
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Einheit 2  

 

 

Begegnung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 sich selbst und andere vorstellen 

 Namen und Beruf erfragen und nennen 

 sagen, welche Sprache man spricht 

 nach der Beherrschung von Fremdsprachen fragen 

 sagen, dass man nichts verstanden hat 

 bitten, langsamer zu sprechen 

 sich bedanken und verabschieden 
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   Dialog  2              
  
Yu de tɔk Krio? Sprechen Sie Krio? 
(Sie sprechen Krio?) 
 
Herr Thomas kommt in Bo an. Er wird von Herrn Koroma von der Landwirtschaftsbehörde 
dem Chef (Herr Kamanda) vorgestellt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Koroma: Chif, dis na Mista Thכmכs. 

Mista Thomas mit di chif. 

Chef, das ist Herr Thomas. 

Herr Thomas, treffen Sie den Chef. 

Kamanda: Mi nem na Kamanda. 

A gladi fɔ mit yu. 

Mein Name ist Kamanda. 

Ich freue mich, Sie zu treffen. 

Thomas: Mi na Manfrεd Thכmכs. 

 Misef gladi fכ mit εn sabi di chif. 

Ich bin Manfred Thomas.   

Ich bin auch froh, den Chef zu treffen 
und kennenzulernen.         

Koroma: Mista Thכmכs, duya sidɔm naya. Bitte nehmen Sie Platz, Herr 
Thomas. 

Kamanda: Usai yu kכmכt? Woher kommen Sie? 

Thomas: A kכmכt Jamani. Ich komme aus Deutschland. 

Kamanda: Uspat na Jamani yu kɔmɔt Woher in Deutschland kommen Sie? 

 
Thomas: Na Stuttgart. Aus Stuttgart. 

Koroma: Yu de tɔk Krio? Sprechen Sie Krio? 

Thomas: Lilibit, bɔt a de tɔk Inglish εn Frεnch. Wenig, aber ich spreche Englisch und 
Französisch. 
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Wortliste 
 
agrikɔlchɔ Landwirtschaft 

bɔt aber 

chif Chef 

duya bitte 

fambul Verwandte 

gladi froh 

kin können 

langwej Sprache 

ledɔm liegen 

lilibit wenig 

Mis Fräulein 

Misis Frau 

Mista Herr 

mit treffen 

nashɔnaliti Nationalität 

nem Name 

no nein 

nɔ nicht 

nɔs Krankenschwester 

ɔndastand verstehen 

profεshɔn Beruf 

projεkt Projekt 

ripit wiederholen 

se sagen 

sidɔm sitzen 

slo langsam 

sɔri bedauerlich, leider 

tap wohnen, bleiben 

tεnki Danke 

ticha Lehrer, Lehrerin 

tinap stehen 

tɔk sprechen 

wetin was 

wok Arbeit 

usai wo, woher, wohin 
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Sprachliche und kulturelle Besonderheiten 
 

 

Gespräche verlaufen im Allgemeinen gemäß dem Gebot der Harmonie in einer Atmosphäre 
der Freundlichkeit und Höflichkeit mit mehr oder weniger stark ritualisiertem Ablauf. Man 
stellt Fragen in der höflichen Form mit "du-ya" (bitte). 

 

Es ist ein Zeichen der Respektlosigkeit vor einer älteren Frau oder einem älteren Herrn die 
Hand in der Tasche zu lassen. 

 

Gesprächsthemen können abhängig vom Bekanntheitsgrad der Gesprächspartner 
persönlicher werden. 
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Grammatik 

Possessivpronomen 
 

Krio Deutsch Englisch 

Singular 

mi 
mein 

meine 
my 

yu 
dein 

deine 
your 

in 
sein/e 
ihr/e 

 

his 
her 

 

Plural 

wi unser/e our 

una 
euer/eure 

ihr/e 
your 

dεn 
ihr/e their 

 

Beispiele: 
 
Krio Deutsch 

mi nem m7 153. Name
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Objektpronomen: Dativ und Akkusativ  

Krio Deutsch Englisch 

Singular  
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Demonstrativpronomen 
 

Krio Deutsch Englisch 

Singular 

dis ........ ya dieser(r) hier this  ... 

            Da(t) ..... de 
der  

die  ...... da/ dort 
das 

that  ... 

Plural 

       Dis ......   dεm ya diese..... (hier) these ... 

      Dεn ........ dεm de die ... da (dort) those ... 

 
Das Demonstrativpronomen wird dadurch gebildet, dass das „ya" oder „de" hinter 

das Nomen tritt. 

 
Beispiel: 
 
dis man ya                da buk de          dεn wuman (dεm) de       dis pikin dεm ya 
dieser Mann              das Buch           die Frauen da (dort)        diese Kinder (hier) 

 
 

Das Zeitwort (Verb) - "na" 
 

Krio: na  Deutsch :   „sein“   Englisch : „ to be“ 
 
 

Gegenwart - Present Tense 

(weitere Zeitformen s. Seite 67 f) 

 
 
 
 
Beispiel: 
 
Di man na ticha.                                                Di wuman na nɔs.                    
Der Mann ist ein Lehrer.                                    Die Frau ist Krankenschwester. 

 
Mi nem na Manfrεd Thɔmɔs. 
Mein Name ist Manfred Thomas. 

Substantiv (Noun)    +   na    +    Noun 
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Beispiel: 

 

i na ticha.                                dεn na pikin dεm.                          i na lɔya. 
Er ist ein Lehrer.                     Sie sind Kinder.                            Er ist Rechtsanwalt.      

 
 
 
Achtung! 
 
Für das Verb „na" wird „mi" statt „a" als Subjektivpronomen benutzt. 
 
Beispiel: 

 

 mi na ticha 

 mi na Manfrεd Thɔmɔs 

 mi na Jaman. 
 
 
 

Verben 
 
Infinitiv: stets tritt „fɔ" vor das Verb 
 

fɔ  +  Verb Deutsch Englisch 

fɔ  wok 

fɔ  it 

fɔ  laf 

fɔ  krai 

fɔ  go 

fɔ  kam 

fɔ  slip 

fɔ  sidɔm 

fɔ  tinap 

arbeiten 

essen 

lachen 

weinen 

gehen 

kommen 

schlafen 

sitzen 

stehen 

to work 

to eat 

to laugh 

to cry 

to go 

to come 

to sleep 

to sit 

to stand 

 
 
 

Pronomen + Noun 
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Gegenwart  -  Present Tense 
 
Es gibt zwei Formen für die Gegenwart.  
Die einfache Gegenwart z.B. A sidom - Ich sitze und die kontinuierliche Gegenwart z.B. A de 

sidom. 

 
„de" tritt vor das Verb 
 
 
 
 
Beispiel: 
 
a de go ich gehe 

yu de go du gehst / Sie gehen 

i de go er/sie/es geht 

wi de go wir gehen 

una de go Sie gehen / ihr geht 

dεn de go sie gehen 

Merken Sie sich den Unterschied z.B. A tinap - A de tinap; yu get visitɔr  -  yu de get visitɔr 

 

Bildung von Fragesätzen 

Es gibt auf Krio verschiedene Arten der Fragestellung. Eine Art der Bildung von Fragesätzen 
im Gespräch ist, wie im Deutschen, die Verwendung einer steigenden Intonation am 
Satzende. 
 

Beispiel: 

Yu na Jaman? 
Sie sind Deutsch? 

 
Yu man na ticha? 
Ihr Mann ist Lehrer? 

 
Yu nem na Manfrεd? 
Ihr Name ist Manfred? 

 
 

De + Verb 
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Wortfragen - Interrogativpronomen 
 
Man kann Fragen mithilfe der folgenden Fragewörter bilden. 

Krio Deutsch Englisch 

udat wer who 

wetin was what 

au wie how 

we wo ist where 

us .. welche(r) which 

usai wo, wohin, woher where 

uspat wo, wohin, woher (welcher 

Ortsteil) 

where, which area 

ustεm wann when 

uswan welche(r) which 

ɔmɔs wieviel how much 

wetindu / wetinmek warum why 

 
 
Beispiel: 
 
Udat na dis wuman? Wetin yu want? Wetin na yu nem? 

Wer ist diese Frau? Was wollen Sie? Wie ist Ihr Name? 

   

Ustεm yu de go? Usai yu kɔmɔt? Wetindu yu de go nau? 

Wann gehen Sie? Woher kommen Sie? Warum gehen Sie jetzt? 

   

ɔmɔs Oklɔk? Uspat yu tap? Uswan yu want? 

Wieviel Uhr ist es? In welchem Ortsteil wohnen Sie? Welche(n) wollen Sie? 

   

Au yu du? Uspat yu de go?  

Wie geht es Ihnen? In welchen Ortsteil gehen Sie?  
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  Übungen   

1. Bitte ordnen Sie zu. 
 

 
                       Warum                                                                        welcher  
  
                                                                                                      
                                                                         wohin                                               wann 
               wo                            wer 
  
                                                                                       wie                       was                                             
    wie viel 
                                                                     
 
                                                                 wo ist  
                  woher 
                                           welcher Ortsteil   

 
 
 Krio 

udat 

 Deutsch 

Wer  

1. _________________   __________________ 

2. _________________   __________________ 

3. _________________   __________________ 

4. _________________   __________________ 

5. _________________   __________________ 

6. _________________   __________________ 

7. _________________   __________________ 

8. _________________   __________________ 

9. _________________   __________________ 

10. _________________   __________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wetindu 

ɔmɔs 

wetin 

au udat 

uspat 

we 

ustεm 

usai uswan 
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2. Was hören Sie?   Richtig oder falsch?             
  richtig Falsch 

1 Wetin na di man in nem?   
2 Usai yu wεf de wok?   
3 Na inglish nɔmɔ a de tɔk.   
4 A kin tɔk Krio lilibit.   
5 Mista Kohl nɔ de tɔk inglish na Jaman nɔmɔ i de tɔk.   
6 Mista Thɔmɔs tap na Salon. i na Jaman.   
7 Mari kɔmɔt na Salon.   
8 Mi wεf de wok na da Skul de, bɔt i na nɔs.   
9 Mi pekin dεm de na Jamani   

10 Mari de go na tɔn.   
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3. Was bedeutet was? Ordnen Sie bitte zu. 
 

1 wi kɔntri                                        dieser Mann A 

2 una ticha                   die Frauen da B 

3 yu famul dεm                   ihr Haus C 

4 in buk                   das Buch da D 

5 dεn os                   unser land E 

6 mi nem na                   sein Buch F 

7 mit yu                   mein Name ist G 

8 ripit am                   Dich treffen H 

9 a bring yu                   wiederholen Sie es I 

10 dεn wuman dεm de                   die Kinder hier J 

11 dis man ya                   deine Verwandten K 

12 da buk de                   euer Lehrer L 

13 dεn pikin dεm ya                   ich bringe Ihnen M 

14 i na ticha                   ich spreche Krio N 

15 Manfrεd na Jaman                   Mein Name ist Manfred O 
16 dεn na pikin dεm                   Meine Frau ist 

Krankenschwester 
P 

17 di wuman na lɔya                   Er ist Lehrer Q 

18 mi wεf na nɔs                  Wo arbeiten Sie? r 

19 mi nem na Manfrεd                  Was essen Sie? s 

20 a de tɔk Krio                  Manfred ist Deutscher t 

21 mi wεf de wok na ɔspitul                  Wohin gehen Sie? v 
22 usai yu de wok?                  Meine Frau arbeitet im 

Krankenhaus. 
w 

23 Ustεm yu de kam?                  Sie sind Kinder x 

24 wetin yu de it?                  Die Frau ist Rechtsanwältin. y 

25 Usai yu de go?                  Wann kommen Sie? z 
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4. Was passt zusammen? 
 

1 Wetin na yu nem?             Wie geht es Ihnen? a 

2 Usai yu kɔmɔt?             Wo arbeiten Sie? b 

3 yu mared?             Wo wohnen Sie? c 

4 ɔmɔs pikin dεm yu gεt?             Sind Sie verheiratet? d 

5 We yu pikin dεm?             Wie viele Kinder haben Sie? f 

6 Usai yu tap?             Woher kommen Sie? g 

7 Wetin na yu wεf in nem?             Wie heißen Sie? h 

8 Usai yu de wok?             Wo sind ihre Kinder? i 

9 Na us langwej we yu de tɔk             Welche Sprache sprechen Sie? j 

10 Yu de tɔk Krio?             Wohin gehen Sie? k 

11 Au yu bɔdi?             Sprechen Sie Krio? l 

12 Usai yu de go?             Wie heißt Ihre Frau? m 

 
 

5. Bitte schreiben Sie die Antworten auf Krio. 
 
1. Us Nashɔnaliti yu gεt? 

 

2. Wetin na yu profεshɔn? 
 
 
3. Yu de tɔk Krio? 

 

4. Us kɔntri yu kɔmɔt? 

 

5. Us wok yu de du? 
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6. Bitte stellen Sie die Fragen zu den folgenden Antworten. 

1. Mista Kohl de tɔk Jaman. 

 

2. Mari kɔmɔt na Salon. 

 

3. Mi nem na Abu. 

 

4. A de tɔk Krio 

 

5. Mari na nɔs. 

 

 
 
 
 

7. Sie werden einem/r einheimischen Kollegen/in vorgestellt. 
 

1. Sagen Sie Ihren Namen. 

 

2. Sagen Sie, in welchem Land Sie leben und was Sie machen. 

 

3.    Stellen Sie Ihre Frau/ Ihren Mann vor. 

 

4.  Fragen Sie Ihre Gesprächspartner/in, wo er/ sie wohnt und was er/ sie macht. 

 

5. Sagen Sie, dass Sie nicht verstehen und bitten um Wiederholung. 

 

6. Fragen Sie Ihre/n Gesprächspartner/in, ob er/ sie Englisch spricht. 

    

7. Fragen Sie Ihre/n Gesprächspartner/in, ob er/ sie Kinder hat. 

 

8. Verabschieden und bedanken Sie sich. 
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Einheit 2 
 
Begegnung 

Redemittel         

     

sich vorstellen   
Mein Name ist Mi nem na 
Das ist Frau Koroma. Da na Misis Koroma. 
Ich freue mich Sie zu treffen. A gladi fɔ mit yu. 
Ich freue mich Sie kennenzulernen. A gladi fɔ sabi yu. 

 
 

Namen erfragen  
Wie heißen Sie? Wetin na yu nem?  
Wie heißt der Herr? Wetin na di man in nem?  
 
 
Nationalität erfragen  
Welche Nationalität haben Sie? Us nashɔnaliti yu gεt? 
Ich bin Sierra-Leoner. Mi na Siera Liyoniyan. 
 
 
Beruf erfragen und nennen  
Was ist Ihr Beruf? Wetin na yu profεshɔn? 
Ich bin Lehrer / Lehrerin. Mi na ticha. 
Was ist Maris Beruf? Wetin na Mari in profεshɔn? 
Sie ist Krankenschwester. I na nɔs. 
Welche Arbeit macht Mari? Us wok Mari de du? 
 
 
Nach Sprachkenntnissen fragen und sie nennen 

Sprechen Sie Krio? Yu de tɔk Krio? 
Ja, ich spreche Krio. Yεs a de tɔk Krio. 
Nein, aber ich spreche Englisch und 
Französisch. 

No, bɔt a de tɔk inglish εn frεnch. 

 
 
sich über Schwierigkeiten in der Sprache äußern 

Verzeihung, ich verstehe nicht.  

 

Sɔri, a nɔ ɔndastand. 

 

Ich spreche nur Englisch. Na inglish nɔmɔ a de tɔk.  

Ich kann nur wenig Krio sprechen. A kin tɔk Krio lilibit.  
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Können Sie bitte langsam sprechen? Duya yu kin tɔk slo lilibit?  

Bitte, was haben Sie gesagt? Duya, wetin yu se?  

Bitte, wiederholen Sie. Duya, ripit am. 

 
 

Nationalität / Sprache erfragen  
Welche Nationalität hat Mari? Us Nashɔnaliti Mari gεt? 

Aus welchem Land ist Mari? Us kɔntri Mari kɔmmɔt?  

Mari ist Sierra-Leonerin. Mari na Siera-Liyoniyan. 

Mari kommt aus Sierra Leone. Mari kɔmɔt na Salon. 

Welche Sprache spricht Mari? Na us langwej Mari de tɔk? 

Mari spricht Krio. Mari de tɔk Krio. 

Welche Nationalität hat Herr Kohl? Na us Nashɔnaliti Mista Kohl gεt? 

Herr Kohl ist Deutscher. Mista Kohl na Jaman. 

Welche Sprache spricht Herr Kohl? Us langwej Mista Kohl de tɔk? 

Herr Kohl spricht Deutsch. Mista Kohl de tɔk Jaman. 

Was ist ihr Beruf? Was ist sein Beruf? Wetin na in profεshɔn? 

Er / Sie ist Rechtsanwalt. I na lɔya. 

Welche Arbeit machen Sie? Us wok yu de du? 

Ich bin Lehrer. Mi na ticha. 

 
 
Beruf / Profεshɔn 

Bäcker  beka     Richter jɔj 

Chef chif    Tischler/ Zimmermann kapinta 

Arzt/in dɔkta    Rechtsanwalt lɔya 

Fahrer draiva    Krankenschwester nɔs 

Bauer fama    Krankenpfleger drεsa 

Hausangestellter Hausbɔy    Polizei polis 

Friseurin iadrεsa    Sekretär sεktri 

Friseur baba    Lehrer ticha 

     Händler treda 
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Einheit 3 
 

 
Orientierung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 nach Ort und Weg fragen 
 
 Wegbeschreibung geben 
 
 nach Transportmittel fragen 
 
 nach Abfahrtsort und Abfahrtszeit fragen 
 
 nach dem Preis fragen 
 
 nach der Uhrzeit fragen 
 
 und die entsprechenden Angaben verstehen 
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Dialog   3             
  
Au a go go...?      Wie komme ich nach...? 
(Wie ich werde gehen nach ...?) 

 

Herr Thomas hat seine Aktentasche verloren. Er geht zur Polizei, um den Verlust zu melden. 

Er weiß nicht so genau, wo sie ist und fragt jemanden. 

 
 

 
 

 
Thomas: εxkius mi, Madam, aftanun O. Entschuldigung (Madam), guten Tag. 
   
Mari : Aftanun Sa, A kin hεlp yu? 

   
 

Guten Tag, mein Herr. Kann ich Ihnen 
helfen? 

Thomas:  Duya, usai Lumley Polissteshɔn de? 
 

Bitte, wo ist die Polizeistation in Lumley? 

Mari : Yu si dis Trit, usai yu tinap so. Wεl,   
   go stret εn tɔn lεft na di jɔnkshɔn. 

Sie sehen diese Straße, wo Sie stehen. 
Also gehen Sie geradeaus und biegen Sie 
an der Kreuzung links ab. 
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Thomas: A kin waka go de?  
   

Kann ich zu Fuß gehen? 
 

Mari:  I fah. 
 

Es ist weit. 

Thomas: Au a go rich de? 
    

Wie komme ich dorthin? 
 

Mari: Yu kin go wit di poda poda ɔ Taksi. 
  
 

Sie können mit dem Bus oder mit dem 
Taxi fahren. 
 

Thomas : Usai a go gεt Taksi? Wo kann ich ein Taxi nehmen? 
 

Mari: Go dɔn di rod. I nɔ fah. Gehen Sie die Straße runter. Es ist nicht 
weit. 

 
Thomas: ɔmɔs di taksi kɔst fɔ go de? 

 

Wie viel kostet das Taxi dorthin? 

Mari: A nɔ no, bɔt i go bi lεk 3000. 
Leone 

Ich weiß nicht, aber es könnten Le. 
3000 sein. 
 

Thomas: Tεnki, tεnki. Mi nem na Manfrεd      
Thɔmɔs. 
 

Vielen Dank. Mein Name ist Manfred 
Thomas. 

Mari: Wεl, mi na Mari. Mari Bangura. A   
gladi fɔ mit yu. 
 

Also dann, ich bin Mari Bangura. Ich 
freue mich, Sie zu treffen. 

Thomas: Mi sεf gladi fɔ mit yu. So na in dat.  
Gɔd blεs yu. 
 

Ich freue mich auch, Sie zu treffen. So, 
das ist es. Gott segne Sie. 

Mari: Gud bai Mista Thɔmɔs. 
 

Auf Wiedersehen, Herr Thomas. 
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Wortliste 
 
awa Stunde 
bifo vor, vorne 
bɔs Bus 
bɔssteshɔn Busbahnhof 
di der, die, das 
εmbasi Botschaft 
fah weit 
frɔm von 
εxakt genau 
jɔnkshɔn 
gεt 

Kreuzung 
haben 

go gehen 
kam kommen 
kɔtin tri historischer Baum in Freetown 
lεft links 
natin nichts 
nia nah 
no wissen 
ɔ oder 
ɔmɔs wie viel 
pakingrɔn Parkplatz 
polis Polizei 
rait Recht, rechts 
rod  Weg 
stret geradeaus 
strit Straße 
taksistɔp Taxistand 
tek nehmen 
tikεt Fahrkarte 
usai wo, wohin, woher 
uspat wo, welcher Ort 
ustεm wann 
waka zu Fuß gehen 
we wo 
ya (na ya) hier 
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Sprachliche und kulturelle Besonderheiten 

 
 
Das Verkehrssystem 
 
In Sierra Leone wird wie in Deutschland rechts gefahren. In der Hauptstadt herrscht meist 

Verkehrschaos. Außerdem unterscheidet sich das Fahrverhalten sehr stark vom deutschen, 

das sehr stark vom Einhalten der Regeln und Vorschriften geprägt ist. Im Gegensatz dazu 

hat in Sierra-Leone der Schnellere Vorfahrt. Manche Taxen und Busse fahren rücksichtslos 

und besonders Fußgänger sollten den aggressiven Fahrstil nicht unterschätzen und sich 

sehr vorsichtig verhalten. 

 

Im Stadtverkehr oder auf weiteren Strecken ist der Transport auch mit Minibussen (poda-

poda) oder Kleinbussen möglich. Diese fahren feste Strecken zwischen Dorf und Stadt oder 

von Dorf zu Dorf. Im Ortsverkehr kann der Fahrgast wählen zwischen „poda-poda“, 

Minibussen, „Okada“, Motorrädern oder Taxen. Fast niemand hat feste Preise. 
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Grammatik 
 

Der Imperativ 

 
Im Krio gibt es wie im Deutschen positive und verneinende Imperative, die direkt oder 
indirekt sein können. Die wichtigsten Ausdrucksmöglichkeiten sind wie folgt: 
 
A. Positiver Imperativ 

 
go! slip! bai di buk! 

Geh! Schlaf! Kauf das Buch! 

 
 
 
 
B. Verneinender Imperativ 

 
Durch die Verwendung von „nɔ“ vor dem Verb wird ein verneinender Imperativ ausgedrückt. 
 
nɔ go!  nɔ slip!  nɔ bai di buk! 

Geh nicht! Schlaf nicht! Kauf das Buch nicht! 

 
 
 
 
C. Die Verwendung von „ya“ schwächt die Aufforderung ab. 

 
go ya! slip ya! Bai di buk ya! 

Geh doch! Schlaf doch! Kauf das Buch doch! 

 
 
 
 
 
D. Die Verwendung von „ nɔ“ am Ende  des Satzes verschärft die  

      Aufforderung etwas. 

 
go nɔ! slip nɔ! bai di buk nɔ! 

Geh (endlich!) Schlaf (endlich!) Kauf das Buch (endlich!) 
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Verneinung – Negation of Verbs and Adjectives 
 
Verben und Adjektive werden durch vorangestelltes „nɔ“ verneint. 

 
 
 
 
 

 
 
 

Beispiele: 

 
i de kam. i nɔ de kam. 
Er kommt. Er kommt nicht 

  
dεn  de go na skul dεn nɔ de go na skul. 
Sie gehen zur Schule.  Sie gehen nicht zur Schule. 

  
Mari nɔ de wok na postɔfis, i de wok na 
ɔspitul. 

Mari arbeitet nicht bei der Post, sie arbeitet 

im Krankenhaus. 
 

Mista Koroma tɔl, i nɔ shɔt. Herr Koroma ist groß, er ist nicht klein. 

 

Mari fain, i nɔ wɔwɔ.  Mari ist hübsch, sie ist nicht hässlich. 

 
 

 
 
Verneinung von Substantiven und Pronomen 
 
Zur Verneinung von Substantiven und Pronomen verwendet man „nɔto“. 
 
Das heißt die Verneinung von „na“ ist „nɔto“. 
 
 

Beispiele: 

 
Di man na ticha, i nɔto dɔkta. 
Der Mann ist ein Lehrer, er ist kein Arzt. 

 
Na Jamani i kɔmot, nɔto Ingland. 
Er kommt aus Deutschland, er kommt nicht aus England. 

 
I na jaman, i nɔto inglishman. 
Er ist Deutscher, er ist kein Engländer. 

 
 

 
nɔ   +   Verb 

 
nɔ   +   Adjektiv 
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Verben 
 
Das Verb „müssen“: „fɔ“ steht wie beim Infinitiv immer vor dem Verb 

 

 
 
 
a fɔ go ich muss gehen 
yu fɔ go du musst / sie müssen gehen 
i fɔ go er / sie / es muss gehen 
wi fɔ go wir müssen gehen 
una fɔ go ihr / Sie müssen gehen 
dεn fɔ go sie müssen gehen 
 
 

Verneinung 

 

Yu nɔ fɔ it. Mari nɔ fɔ kam. 

Du musst nicht essen. Mari muss nicht kommen 

 
 
 

Das lokative Verb „da sein“ – „de“ 
 
Krio – „de“ Deutsch – „da sein“ Englisch – „to be there“ 

a de  ich bin da  I am there 

yu de du bist / Sie sind da you are there 

i de er /sie / es ist da he / she / it is there 

wi de wir sind da we are there 

una de ihr / Sie sind da you are there 

dεn de sie sind da they are there 

 
 
Beispiel: 

 
wi de na os a de naya Dεn de yanda. 

wir sind zu Hause ich bin hier Sie sind dort 

 

 

Mista Koroma nɔ de yanda, i de naya. 

Herr Koroma ist nicht dort, er ist hier. 

fɔ    +    Verb 
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  Übungen  
  
 

1. Was hören Sie?  Richtig oder falsch?   
 

  richtig falsch 

1 Mari tap na Fritɔn, i nɔ de wok na Bo.   

2 Di postɔfis de nia Kɔtin Tri.   

3 Udat wan fɔ si Mari mɔnintεm fɔ tinap bifo di 

postɔfis. 

  

4 Mari de pas di postɔfis fɔ go wok.   

5 I nɔ de wok na postɔfis, na ɔspitul i de wok.   

6 Luk Mari de kam, tɔl εn fain, bɔt!   

7 Bɔt wetin?   

8 In mɔt tu shap.   

9 Yu si, man nɔ fɔ gεt ɔl tin rait.   

10 Mari satisfai εniwe.   

11 Wi tεl Gɔd tεnki.   

 
 
 
2. Die folgenden Sätze im Imperativ haben verschiedene Bedeutungen.  

Bitte suchen Sie die passende Bedeutung. 

 
1 slip nɔ!  Du musst zur Schule gehen! a 

2 nɔ slip!  Kauf das Buch nicht! b 

3 kam!  Geh doch! c 

4 bai di buk nɔ!  Schlaf hier nicht! d 

5 it ya !   Kauf das Buch (jetzt)! e 

6 go nɔ!  Iss doch! f 

7 yu fɔ slip!  Schlaf (jetzt)! g 

8 go ya!  Komm nicht hier her! h 

9 nɔ slip naya!  Komm! i 

10 nɔ kam naya  Geh (jetzt)! j 

11 go na skul!  Schlaf nicht! k 

12 yu fɔ go na skul  Du musst schlafen! l 

13 yu nɔ fɔ it  Du musst nicht essen! m 

14 nɔ bai di buk  Geh zur Schule! n 
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7. Wie drückt man das auf Krio aus? 

 
 

 
1. Fragen Sie, wo das Krankenhaus ist. 
 
 
 
2. Fragen sie, ob es weit ist. 
 
 
 
3. Fragen Sie, wie Sie zum Krankenhaus kommen. 
 
 
 
 
4. Fragen sie, wie viel die Fahrt mit dem Taxi kostet. 
 
 
 
 
5. Fragen Sie, wie viel die Fahrt hin und zurück kostet. 
 
 
 
6. Erkundigen Sie sich, wo Sie sich ein Taxi nehmen können. 
 
 
 
 
7. Sagen Sie, dass Sie kein Englischlehrer sind. 
 
 
 
 
8. Sagen Sie Ihrem Freund, dass er das Buch doch kauft. 
 
 
 
 
9. Sagen Sie ihrem Freund, dass er sofort helfen soll. 
 
 
 
 
10. Sagen Sie ihrem Freund, wo Sie wohnen. 
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Einheit 3 
 
Orientierung 
 

Redemittel         
 
    

nach Ort und Weg fragen  
Wo bitte ist die deutsche Botschaft? Duya, usai di jaman εmbasi de? 

In der Middle Hill Station. Na Middle Hillsteshɔn. 

Bitte, wo ist die Post? Duya, we di Postɔfis? 

Sie ist in der Nähe von „Cotton Tree“. I de nia Kɔtin Tri.  

Und wie komme ich dorthin? Єn au a go go de?  

Gehen Sie geradeaus. Go stret.  

Links/ rechts abbiegen. Tɔn lεft/rait.  

 

nach Transportmitteln fragen   
Gibt es hier Taxis? Taksi de ya?  

Wo ist der Busbahnhof/ Parkplatz? We di bɔssteshɔn/pakingrɔn? 

Wann fährt der Bus? Us tεm di bɔs de lεf?  

 
nach der Uhrzeit fragen/ dem Preis fragen 

Um wieviel Uhr fährt der Bus ab?  Ɔmɔs oklɔk di bɔs de lεf? 
  
Um halb sieben. Na haf pas six.  
  
Wie viele Stunden sind es nach Bo? Ɔmɔs awa i de tek fɔ rich na Bo? 
 
Wieviel kostet die Fahrkarte?  

 
Ɔmɔs di tikεt kɔst?  

  
Wieviel zahle ich? Ɔmɔs a fɔ pe? 

  
Wieviel kostet die Fahrkarte hin und 
zurück? 

Ɔmɔs di tikεt kɔst fɔ go εn kam? 
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Zahlen – ähnlich wie im Englischen 
 
 

1 wan 11 ilεvin 21 twεntiwan 

2 tu 12 twεlv 22 twεntitu 

3 thri 13 thεtin 23 twεntithri 

4 fo 14 fotin 24 twεntifo 

5 faiv 15 fiftin 25 twεntifaiv 

6 six 16 sixtin  26 twεntisix 

7 sεvin 17 sεvintin 27 twεntisεvin 

8 et 18 etin 28 twεntiet 

9 nain 19 naintin 29 twεntinain 

10 tεn 20 twεnti 30 thati 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0 nɔt 

10 tεn 

100 hɔndred 

1000 wan thausin 

10 000 tεn thausin 

100 000 hɔndrεd thausin 

1 000 000 wan miliɔn 
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Einheit 4 
 
 

Einladung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Mündliche und schriftliche Einladung verstehen 
 
 Einladungen annehmen und ablehnen 
 
 Termine vereinbaren 
 
 Gäste empfangen 
 
 Platz anbieten 
 
 Etwas anbieten 
 
 sich für Einladung bedanken 
 
 Grüße ausrichten 
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Dialog   4            Haben Sie heute Zeit? 
  
Herr Koroma möchte seinen Arbeitskollegen Herrn Thomas zu sich nach Hause einladen. 
 
 
Koroma: Yu gεt tεm dis ivin? Haben Sie heute Abend Zeit? 

Thomas: Wetin de hapin? Was ist los? 

Koroma: A gɔ lεk fɔ invait yu. ich möchte Sie einladen. 

Thomas: A nɔ go gεt chans dis ivin. Ich habe keine Zeit heute Abend. 

Koroma: We dis satide? Wie ist es am Samstag? 

Thomas: Yεs a go kam. Ͻmɔs Oklɔk a fɔ kam? Ja, ich werde kommen. Um wie viel 

Uhr soll ich kommen? 

Koroma: Yu kin kam haf pas six ivintεm. Sie können um 18.30 kommen. 

 

 
Herr Thomas kommt. Herr Koroma stellt seine Frau vor. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Koroma: Wεlkɔm Mista Thɔmɔs. Na mi wεf dis.    

In nem na Dora. Dora mit  mi wokmet 
εn gud frεnd Mista Thomas. 

Willkommen, Herr Thomas. Hier ist 
meine Frau Dora. Dora, hier ist Herr 
Thomas mein Mitarbeiter und guter 
Freund. 

   
Dora: Yu wεlkom sa. Duya, kam insai, εn 

sidɔm. 
Herzlich Willkommen. Bitte kommen 
Sie rein und setzen sich. 
 

Thomas: Tεnki. Danke. 
 

Koroma: Yu go lεk fɔ drink bia? 
 

Möchten Sie Bier trinken? 
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Thomas: Yεs O. Tεnki.  Ja, danke. 
 
 
Nach dem Essen unterhalten sie sich 

 

 

Dora: Au lɔng yu go de na Bo? 
 

Wie lange bleiben Sie in Bo? 

Thomas: Sɔntεm 3 yia. Vielleicht 3 Jahre. 
 

Koroma: Usai yu bin de wok bifɔ yu kam ya? Wo haben Sie vorher gearbeitet? 
 

Thomas: Na Banjul, Gambia. In Banjul, Gambia. 
 

Dora: Yu kin tɔk Krio nau? 
 

Können Sie schon Krio sprechen? 

Thomas: Lilibit.  
   

Wenig. 
 

Dora: Ustεm yu bin kam na Salon. 
 

Wann sind Sie nach Sierra Leone 
gekommen? 
 

Thomas I nɔ te yet. Nicht lange hier. 
 

Koroma: Au lɔng yu dɔn de naya? Wie lange werden Sie hier sein? 
 

Thomas: Na 3 mɔnt nɔmɔ. Nur 3 Monate. 
 

Dora: Au yu lεk wi kontri?  
 

Wie gefällt Ihnen das Land? 

Thomas: Wεl a lεk di pipul dεm.  
 

Also ich mag die Menschen. 

Koroma: Mi εn mi wεf wish yu nais ste naya.  
εn yu wεlkom. 
 

Ich und meine Frau wünschen Ihnen 
einen schönen Aufenthalt hier. Und 
Sie sind Willkommen. 
 

Thomas: A tεl una tεnki fɔ di it εn drink.   
Di chɔp bin swit.  
A fɔ go nau na os 
Una gud nait O. 
 

Vielen Dank für die Getränke 
Das Essen war gut.  
Ich muss jetzt nach Hause. 
Gute Nacht. 

Dora: Gud nait Mista Thɔmɔs.  
 εn tεnki fɔ kam. 

Gute Nacht, Herr Thomas und danke, 
dass Sie gekommen sind. 
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Zeitbegriffe 
 
de Tag  
wik Woche  
mɔnt Monat  
det Datum 
yia Jahr 
 
 
 
Die Wochentage sind 

 
 
 
 

mɔnde  Montag 

tiusde Dienstag 

wεnsde  Mittwoch 

thɔsde Donnerstag 

fraide  Freitag 

satide  Samstag 

sɔnde  Sonntag 

 
 

 

 
 
 
 
Die Kalendermonate sind 

 
 
    

 

  

janware julai 

febuare ɔgɔst 

mach sεptεmba 

epril ɔktoba 

me novεmba 

jun disεmba 



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

Orientierungskurs Krio   61 
 

 

Die Jahreszeiten 

 
Im Gegensatz zu Europa gibt es in Sierra Leone nur zwei Jahreszeiten 
 
1. Rensisin      -  midul Mach to midul ɔktoba 

Regenzeit    -  Mitte März bis Mitte Oktober 
 
2.   Draisisin      - midul ɔktoba to midul Mach 
      Trockenzeit -  Mitte Oktober bis Mitte März 
 
 
 
 
 
 
Die Zeit   -   di Tεm 

 
Mit der Frage: „ɔmɔs oklɔk?“  -   Wieviel Uhr ist es? / Wie spät ist es? 
wird nach der Tageszeit gefragt. 
 
 

ɔmɔs oklɔk?  -       Wie spät ist es? 
 
 

   

Na thri oklɔk. 

Es ist drei Uhr. 

Na haf pas thri. 

Es ist halb vier. 

Na kwata afta thri. 

Es ist viertel nach drei. 

 
 

   

Na kwata to thri. 

Es ist viertel vor drei. 

Na faiv to thri. 

Es ist fünf vor drei. 

Na faiv pas thri. 

Es ist fünf nach drei. 
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Wortliste 
 

 

chans Chance, Möglichkeit 

chɔp Essen 

drink trinken 

ebul können 

gεt haben 

gladi sich freuen 

go gehen 

go + Verb werden + Verb (Futur) 

insai innen 

invait / inviteshɔn einladen / Einladung 

lεk mögen wollen 

pamwain Palmwein 

pɔsibul möglich 

santεm Nachmittag 

sidɔm sich setzen 

sɔntεm vielleicht 

swit süß 

tεm Zeit 

tide heute 

trai probieren 

tumara morgen 

wetin was 

wok arbeiten, Arbeit 

wokmet Arbeitskollege 
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Sprachliche und kulturelle Besonderheiten 

 
 

Während eines Auslandaufenthalts in Sierra Leone wird man immer wieder von 

Einheimischen eingeladen. Geschenke überreicht man nur mit der rechten Hand. Das 

Geschenk wird normalerweise erst geöffnet, nachdem die Gäste gegangen sind. Die 

Einheimischen schenken sich nicht so oft Blumen. Üblicherweise wird aber das Mitbringen 

von Blumen zu einer Einladung von „Verwestlichten“ als schöne Geste empfunden. 

 

Komplimente oder kleine Zeichen der Dankbarkeit für eine Einladung werden gerne in 

Empfang genommen. Anlässe, zu denen Geschenke gemacht werden müssen, sind 

Geburtstage, Beschneidungen, Hochzeiten, Taufe und Rückkehr nach längeren 

Auslandreisen oder Reisen in entfernte Gegenden. 

 

Die Kleidung sollte bei einem Besuch nach Möglichkeit dezent sein. Bei offiziellen Besuchen 

in Ämtern sollte man auch bei großer Hitze nicht in „touristischer“ Aufmachung, z.B. mit 

offenen Sandalen oder kurzen Hosen, erscheinen. 

 

Neben den Hauptnahrungsmitteln Reis, Cassava, oder Fufu gibt es häufig Gemüsegerichte 

mit Fleisch oder Fisch als Beilage. 
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Grammatik 
 

Zeitformen 

 
Für die zeitliche Zuordnung eines Vorgangs in die Vergangenheit, Gegenwart oder Zukunft 
werden im Krio die Verben nicht verändert. Für diese Zuordnung werden Präfixe wie: „de“, 

„bin", „dɔn“ und „go“ verwendet. 
 
Gerade (etwas tun) verwendet man „de“,  wie in Einheit 2 erklärt wurde. 
 
Ist eine erwartete Handlung bereits eingetroffen, so steht „dɔn“ oder „bin dɔn“ vor dem Verb. 
 
 
 
Beispiel (stellt vollendete Vergangenheit dar): 

 
a dɔn it. 

 
A bin dɔn it. 

ich habe schon gegessen Ich hatte schon gegessen  

  
a nɔ dɔn it. A nɔ bin dɔn it. 
ich habe nicht gegessen. Ich  hatte nicht gegessen 

 
 
Simple Past – einfache Vergangenheit 

 

Das einfache Verb wird ohne Präfix benutzt. 
 
 

Beispiel: 

 

Mari go na kεnεma yεstade. I kam dis mɔnin. 

Mari ging gestern nach Kenema. Sie kam heute Morgen. 

 

Mari nɔ go na kεnεma yεstade.  I nɔ kam dis mɔnin. 

Mari ging gestern nicht nach Kenema. Sie kam heute Morgen nicht. 

 
 
a go ich ging a  nɔ  go ich ging nicht 

yu go du gingst / Sie gingen 

i go  er, sie, es ging  

wi go wir gingen  

una go ihr gingt/ Sie gingen  

dεn go sie gingen  
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Past Tense - Zusammengesetzte Vergangenheit 

 
 
 
 
a bin kam ich kam a nɔ bin kam ich kam nicht 

 

yu bin kam du / Sie kamen 

i bin kam er / sie / es kam 

wi bin kam wir kamen 

una bin kam ihr / Sie kamen 

dεn bin kam sie kamen 

 
 
Beispiele: 

 
Di man bin kam na Fritɔn. Sori bin slip naya. 

Der Mann kam nach Freetown. Sori schlief hier. 

 
 
Future Tense – Zukunft 

 
 
 
 

 
a go lan ich werde lernen a nɔ go lan 

wi go lan wir werden lernen wi nɔ go lan 

dεn go lan sie werden lernen dεn nɔ go lan 

 
 

 
Beispiele: 

 

James go go na Bo. James nɔ go go na Bo.  

James wird nach Bo gehen. James wird nicht nach Bo gehen. 

 

Mari go kam tide. Mari nɔ go kam tide. 

Mari wird heute kommen. Mari wird heute nicht kommen. 

 
 
 
 

bin  +  Verb 
 

go  +  Verb 
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Das Zeitwort (Verb)  „na“ (Gegewart) wurde bereits in Einheit 2 beschrieben. 

 

Present Tense – Gegenwart „na“  

 

Beispiele: 

Mari na nכs. Di man na ticha. 

Mari ist Krankenschwester. Der Mann ist Lehrer. 

 

Verneinung von „na“ ist „n ɔto“. 

 
Beispiele: 

Mari nכto ticha. Di man nכto nכs. 

Mari ist keine Lehrerin. Der Mann ist kein Krankenpfleger. 

 

 Past Tense – Vergangenheit: „na bin“  

 

Beispiele: 

Mari na bin nɔs. Di man na bin ticha. 

Mari war Krankenschwester. Der Mann war Lehrer. 

 

Past Tense bei der Verneinung: „nɔto“ statt „na“ 

 

Mari nɔto bin nɔs. Di man nɔto bin ticha. 

Mari war keine Krankenschwester. Der Mann war kein Lehrer. 

 

 

Future Tense – Zukunft: „go bi“ statt „na“ 

 

Beispiele: 

Mari go bi nɔs. Di man go bi ticha. 

Mari wird Krankenschwester. Der Mann wird Lehrer. 

 

Future Tense  bei der Verneinung 

 

Beispiele: 

Mari nɔ go bi nɔs. Di man nɔ go bi ticha. 

Mari wird keine Krankenschwester Der Mann wird kein Lehrer. 
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  Übungen   
 
 

1. Was hören Sie? Richtig oder falsch?  
 
  richtig falsch 

1 A rich naya Satide santεm.   

2 Di iahpɔt bin ful.   

3 Mista Koroma bin dɔn de sins mɔnin fɔ risiv mi.   

4 I wet de til wi land.   

5 Mi wεf de til wi land.   

6 I lεf na Jamani wit dεn pikin dεm.   

7 A go go mit dεm, wεn a gεt ɔlide.   

8 Dεn wan fɔ kam na Fritɔn.   

9 Di skul mek a tap naya, εn dεn de na Jamani.   

 
 
 
 
 
2. Verbinden Sie. 

 
 
1 

  
rensisin 

   
 fünf vor --- 

 
a 

 
2 

  
kwata pas --- 

  
  März 

 
b 

 
3 

  
nεt 

    
Mittag 

 
c 

 
4 

  
Sɔnde 

    
Regenzeit 

 
d 

 
5 

  
haf pas --- 

    
Viertel nach --- 

 
e 

 
6 

  
santεm 

    
halb --- 

 
f 

 
7 

  
draisisin 

   
 Nacht --- 

 
g 

 
8 

  
ivintεm 

   
Trockenzeit 

 
h 

 

9 

  

faiv to --- 

   

Sonntag 

 

i 

 

10 

  

mach 

   

Abend 

 

j 
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3. Was passt zusammen? 

 

1 Ustεm yu bɔn?                         a de go tumara. a 

2 Ustεm yu de go?                         kam 3 Oklɔk! b 

3 Ustεm yu bin kam?                         a bɔn Epril 15. c 

4 Ustεm di taxi de kam?                         a bin kam 6 oklɔk. d 

5 Ͻmɔs Oklɔk?                          i de kam 2 ɔklɔk. e 

6 Yu gεt tεm dis ivin?                         na haf pas sεvin. f 

7 Ͻmɔs Oklɔk a fɔ kam?                         no, a nɔ gεt tεm tide. g 

 

 

 

 

4. Bilden Sie einen kleinen Dialog. 

 
A:  Ustεm yu kam naya? 
 
B:  ______________________________________________________ 
 
A:  Ustεm yu go go bak? 
 
B: ______________________________________________________ 
 
A: Ustεm yu gεt bathde? 
 
B: ______________________________________________________ 
 
A: Yu go de naya fɔ Krismas? 
 
B: ______________________________________________________ 
 
A: Ustεm yu wεf bin go bak na Jamani? 
 
B: ______________________________________________________ 
 
A: Yu dɔn dɔn yu wok? 
 
B: ______________________________________________________ 
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5. Laden Sie Ihren Nachbarn ins Kino ein. 

 

A B 

Begrüßen Sie Ihren Nachbarn!  
 

Grüßen Sie zurück und fragen Sie, wie es 
ihm geht! 

 
Sagen Sie es geht Ihnen gut! Sagen Sie, Sie 
haben viel Arbeit, aber Gott sei Dank haben 
Sie am Wochenende frei. Sie wollen B zum 

Kino einladen. 
 

 
 
 
 

Sagen Sie, es ist nett von ihm aber Sie haben 
schon eine andere Einladung für das 

Wochenende. Schlagen Sie einen anderen 
Termin vor. 

 
Lehnen Sie ab. Sagen sie, Sie können einen 
anderen Termin bei dem nächsten Treffen 

vereinbaren. 
 

 
 
 
Stimmen Sie zu. Und verabschieden Sie sich! 

 
 
 
 
6. Fragen Sie nach folgenden Uhrzeiten und antworten Sie. 

 

 ɔmɔs Oklɔk? 

 ________________________       ______________________ 

 ________________________            ______________________ 

 ________________________              ______________________ 

  ________________________ 
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7. Sagen Sie, dass Sie zu den Zeiten in Übung 6 nicht kommen können, und schlagen Sie 

eine halbe Stunde später vor! 

 
 
Zum Beispiel 
 
A: Yu go kam nain Oklɔk? 

Kommen Sie um 9 Uhr? 

 
B:  No, a nɔ go ebul kam nain oklɔk, bɔt a go kam haf pas nain. 

Nein, ich kann nicht um 9 Uhr, aber ich werde um halb zehn kommen. 

 
 
 
 
8. Ihr Counterpart Herr Koroma besucht Sie. 

 
1.   Bitten Sie ihn hereinzukommen! 
 
 
 
2.    Fragen Sie ihn, wie es seiner Familie geht und wo seine Familie ist! 
 
 
 
 
3.   Fragen Sie ihn, wann das Gespräch mit Herrn Bangura stattfindet! 
 
 
 
4.  Sagen Sie ihm, dass Sie für das Gespräch nicht kommen! 
 
 
 
5.  Bedanken Sie sich! 
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9.   Wie sagt man das auf Krio? 

 
 
1.  Fragen Sie jemanden, ob er Zeit hat. 
 
 
 
 
2.   Laden Sie jemanden zum Abendessen ein. 
 
 
 
 
3.     Bieten Sie jemandem einen Platz an. 
 
 
 
4.   Fragen Sie Ihre Gäste, was sie trinken wollen. 
 
 
 
5.  Bitten sie ihre Gäste zum Essen. 
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Saidu: Na Gbinti, duya tes am. Von Gbinti, bitte probieren Sie. 
 

Dora: I swit O. ɔmɔs i kɔst? Sie ist süß. Wieviel kostet sie? 
 

Saidu: 5000 Lion. le. 5000. 
 

Dora: A de tek thri. Ich nehme drei. 
 

Saidu: Yu wan bai ɔda tin? 
 

Wollen Sie sonst noch etwas 
kaufen? 
 

Dora: No, i du so. Luk yu mɔni. Nein, es ist genug. Hier ist Ihr Geld. 
 

Saidu:        Tεnki mi kɔstamεnt.                                       Danke, mein Kunde. 
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Obst- und Gemüse 

 

apul Apfel 

banana Banane 

binch Bohnen 

kasada Kassava 

kola Kolanuss 

koknat Kokosnuss 

kɔbɔkɔbɔ Aubergine 

kɔkumba  Gurke 

kɔn  Mais 

mango Mango 

paynapul Ananas 

pamɔil Palmöl 

pεpε Pfeffer 

pεtεtε Kartoffel 

rεs Reis 

granat Erdnuss 

lεm Zitrone 

ɔrinch Orange 

yabas Zwiebel 

frut Früchte, Obst 

plasas Gemüse zum Kochen 

vεjitebul Gemüse 

sɔs Soße 

sup Suppe 

 

 

 

Fragen auf dem Markt: 

ɔmɔs ...? Wieviel...? 

Uswan .. ? Welche...? 

Wetin ....? Was.....? 
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Wortliste 
 

bag Sack 

bai kaufen 

bif Fleisch 

dia teuer 

dɔn unten 

ebul können 

frεsh frisch 

kɔst 

kɔstamεnt 

Kosten 

Kunde 

lεs billig machen 

lɔs Verlust 

luk gucken 

mɔni Geld 

naya hier 

nɔmɔ nur 

pɔsibul möglich 

prais Preis 

put tun 

sεl verkaufen 

smɔl klein 

swit süß 

tes probieren 

tu sehr 

tu zwei 

wan eins 

wan(t) mögen 
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Sprachliche und kulturelle Besonderheiten 

 
 
 
Die Währungseinheit in Sierra Leone ist der Leone. 
 
Die Preisgestaltung variiert freilich erheblich. Man findet immer dieselbe Ware zu 

unterschiedlichen Preisen. Feilschen stellt für die Leute nichts Anrüchiges oder Negatives 

dar, sondern ist ein Mechanismus, mit dem sich das Preisgefüge einigermaßen regulieren 

lässt. Das mühsame Austarieren von Preisen und Tarifen führt dazu, dass auch für 

einkommensschwache Gruppen bestimmte Güter und Dienstleistungen im Rahmen des 

Erschwinglichen bleiben. 

 

Man sollte beim Straßenhändler oder Fahrer unbedingt feilschen, weil man sonst das 

Preisgefüge erheblich zu ungunsten ärmerer Gruppen verzerren würde. 

Grundsätzlich kann man in den Großstädten fast alles kaufen, was man zum tagtäglichen 

Gebrauch benötigt. 
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Grammatik 
 

Die Stellung von Adjektiven 

 
Das Adjektiv steht vor dem Wort, das es näher beschreibt. 
 
Beispiel 

 
rɔ banana grin pεpε big painapul swit apul 
rohe Bananen grüner Pfeffer große Ananas süßer Apfel  

 
sawa lεm rεp pɔpɔ rεd pεpε smɔl lεmon 
saure Zitrone reife Papaya roter Pfeffer kleine Limone  

 
bita chɔklet 
bittere Schokolade 

 
 

Die Frage „Us ...?“  -  „Welcher?“ 

 
Beispiel 

 
  Uswan yu want?   Us mango yu want? 

Welche möchten Sie? Welche Mango möchten Sie?  

  A want di rεd wan.   A want di grin mango. 
Ich möchte die Rote. Ich möchte die grüne Mango.  

 
 
  Us pepε yu want? 

Welchen Pfeffer möchten Sie? 

  A want di hɔt pεpε.   oder:  Na hɔt pєpє a want.  
Ich möchte den scharfen Pfeffer. 

 
Steigerung des Adjektivs 

 i big  es ist groß 
 i big pas   er ist größer als ... 
 i big pas ɔl  es ist größer als alle/ es ist das größte 

 
 i fain  es ist schön 
 i fain pas   es ist schöner als... 
 i fain pas ɔl  es ist schöner als alle/es ist das Schönste 

 
 i swit  es ist süß 
 i swit pas   es ist süßer als  
 i swit pas ɔl  es ist süßer als alle/ es ist das süßeste 
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  Übungen   
 
 
1. Suchen Sie das Gegenteil:  

 
 

sawa                      kol                 shכt                                  lili                      langa              rɔ             

               swit                    dia                  lezi                              krabit                              

tranga                 hɔt                    nais               smɔl                                  saf                 plεnti                                          

              frihan               gud                    wam                 rεp                              bita                  

   wam                  hebi                 thin                   drai                 soba                                had                             

                  bad                                        fain                  sok                    wɔwɔ                           

fat                              chip                                     big                                              lɔng                                                                     

                                                      lait                               chak              strɔng  
 
 
 
 

2. Bitte verbinden Sie! 
 
 

 
1 

  
I wɔs pas ɔl. 

 Sie sind besser als alle.  
a 

 
2 

Dis wan bεtε pas da wan.  Dieses ist billiger als das andere.  
b 

 
3 

I fain pas in galfrεn.  Er ist süßer als der von gestern.  
c 

 
4 

Yu dia pas yu neba.  Er ist schöner als seine Freundin.  
d 

 
5 

I big pas ɔl  Es ist das Schlechteste.  
e 

 
6 

Dεn bεtε pas dεn ɔl.  Es ist das Größte.  
f 

 
7 

I nɔ bad pas in brɔda.  Sie sind teurer als ihr Nachbar.  
g 

 
8 

I swit pas di wan yεstade.  Dieses hier ist besser als das da.  
h 

 

9 

Dis wan chip pas da wan  Welcher ist der Schönste?  

i 

 

10 

Us wan fain pas ɔl?  Er ist nicht schlechter als sein  
Bruder. 

 

j 
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3.  Bitte hören Sie zu!  Richtig oder falsch? 

 
  richtig falsch 

1 Padi! Kushε o.   

2 Eh, mi frεn! Kushε. Au di bɔdi?   

3 A tεl Gɔd tεnki.   

4 A kin hεp yu? Na wetin yu want?   

5 Yεs, a wan fɔ bai sɔm frut εn vεjitebul dεm.   

6 Lεk wetin so?   

7 A wan banana, ɔrinch, lεm, yabas, jinja, salad, pεpε εn tamatis. 
 

  

8 Wεl yu gεt lɔk tide. A jɔs gεt frεsh wan dεm dis  
mɔnin 

  

9 Luk dis banana, i swit pas shuga εn hɔni. Di pεpε hɔt  pas faia. Di 
tamatis rεd εn rεp pas ɔl tamatis na dis  makit. Di yabas in smεl 
kɔmɔt ya rich Kɔtin Tri. 

  

10 ɛn di prais?   

11 Wεl a nɔ go chaj yu. Yu na mi gud kɔstamεnt. Gi mi hɔndrεd 
thausin fɔ ɔl dis. 

  

12 I tu dia.   

13 Wεl na di rensisintεm. Di rod dεm dɔn poil. Soso pɔtol εn pɔtɔ-
pɔtɔ. Di transpɔt dɔn hai. 

  

14 Tεnki, a go tek dεm.   

15 So na in dat.   

16 A tεl yu sεf tεnki.   

17 Lε Gɔd go wit yu.   
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4.   Wie heißt das auf Krio? 
 
                             
 
 
                       
 
 
 
                      
 
 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

a b c d e 

     
 

f g h i j 
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5.  Sprechen Sie einen kleinen Dialog. 
 
 
                               
                                ɔmɔs yu wan bai?         a want                                 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
6 

 
2  

 
4 

 
3 

 
4 
 

 
 
 
 
 
6. Sie sind auf dem Markt und wollen Kartoffeln kaufen. 
 
 
1.   Begrüßen Sie  den Händler. 
 
 
 
2.   Fragen Sie nach dem Preis. 
 
 
 
3.   Der Händler nennt Ihnen den Preis. Sie wollen den Preis aushandeln, was sagen  
      Sie? 
 
 
 
4.  Sie nehmen den Preis an, und wollen noch Zwiebeln kaufen. Was sagen Sie? 
 
 
 
5. Fragen Sie nach den Eiern und Bananen und erkundigen Sie sich nach dem  

Preis. 
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7. Sie wollen Obst und Gemüse kaufen. Sie gehen einkaufen und unterhalten sich 
mit dem Verkäufer. 

 
 
     Spielen Sie diese Szene mit ihrem/r Klassenkamerad/in. 
 

 
A 
 

 
B 

 
 Begrüßen Sie den Verkäufer. 
 
 
 Fragen Sie, ob er / sie süße Orangen hat. 

Fragen Sie nach dem Preis. 
 
 
 
 Sagen Sie, dass es teuer ist. Sie wollen 

viele kaufen. Er / sie soll sie billiger 
machen. 

 
 
 Sagen Sie, Sie können nicht alles kaufen. 

Sie wollen nur zehn Stück kaufen. 
 
 Sagen Sie, Sie zahlen 18000 Leone. 
 
 Sagen Sie auf Wiedersehen. 
 

 
 Grüßen Sie zurück und fragen Sie, ob Sie 

ihm / ihr helfen können. 
 
 Antworten Sie mit ja. Sagen Sie, die 

Orangen sind sehr süß und frisch. Zeigen 
Sie, wo sie sind. Sagen Sie, dass ein 
Stück 2000 Leone kostet. 

 
 Fragen Sie, wie viele er / sie kaufen 

möchte. Sagen Sie, wenn er / sie alles 
kauft, werden Sie den Preis runter 
setzten. 

 
 Bieten Sie ihm/ ihr zehn Stück für 20000 

Leone. 
 
 
 Sagen Sie, Sie sind einverstanden. Und 

bedanken Sie sich. 
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Einheit 5 
 
Einkaufen 
 

Redemittel                         
 
 
Sagen, was man kaufen will  
 
Ich möchte... kaufen. 

 
A wan fɔ bai... 

Ich brauche einen Sack Reis. A want wan bag rεs. 
Haben Sie...? Yu gεt...? 

 
 
 

nach dem Preis / Menge fragen   
 
Wieviel kostet das Fleisch? 

 
ɔmɔs di bif kɔst? 

15000 Leone für ein Pfund. Fiftinthausin Lion fɔ paund. 
Ich möchte frische Tomaten. A want frεsh tamatis. 
Bitte, geben Sie mir davon 10 Frische. Duya, gi mi tεn frεsh wan dεm. 

 
 
 
Angebot ablehnen  
 
Das ist zu teuer. 

 
Da tu dia. 

Ich kann das nicht bezahlen. A nɔ ebul (fɔ) pe dat.  
 

 

 
Angebot machen  
 
Können Sie das billiger machen? 

 
Yu go lεs mi? 

Bitte, senken Sie den Preis. Duya, put di Prais dɔn.  
Es ist nicht möglich, ich mache Verlust. I nɔ pɔsibul, a go lɔs.  
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Einheit 6 
 

 
Im Restaurant 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 die Speisekarte verlangen 

 sich nach dem Essen erkundigen 

 sich die Spezialitäten erklären lassen 

 Essen und Getränke bestellen 

 sich über Qualität und Geschmack äußern 

 die Rechnung verlangen 

 bezahlen 
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Dialog 6              Im Restaurant 
 

Herr Thomas möchte gern einige Spezialitäten der Region kennenlernen. Während Herr 

Koroma arbeitet, zeigt Frau Koroma Herrn Thomas ihr Lieblingsrestaurant. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Koroma:    Una gud ivin o. Guten Abend. 

 A wan tebul fɔ  2 pipul dɛm. Ich brauche einen Tisch für 2 

Personen. 

 Na us tebul fri? Welcher Tisch ist frei? 

Braima:   Na da wan de. Es ist der dort. 

 Una kin sidɔm naya. Sie können sich hier setzen. 

Koroma:   Duya, bring di mɛnu. Bitte, bringen Sie die Speisekarte. 

 
 
 
Der Kellner bringt die Speisekarte  
 
 

Braima:           Wetin una go lɛk fɔ drink? Was möchten Sie trinken? 

Koroma:     A want ɔrinchjus. Ich möchte Orangensaft. 

Thomas:     Mi want kol bia. Ich möchte ein kaltes Bier. 
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Frau Koroma erklärt ihrem Gast die Speisen und wartt auf den Kellner, der bald  

wieder an den Tisch kommt. 

 
 
Thomas: Duya, wetin na una spɛshal-it dɛm 

nayaso? 

Bitte, was sind Ihre Spezialitäten 

hier? 

Braima Wi gɛt frɛsh-wata-fish frɔm di Sewa-

Riva so wi kɔl am „Sewa Plet“. 

Wir haben Süßwasserfische aus 

dem Sewa Fluß, also das ist der 

„Sewa Teller“. 

Thomas: Na uskain vɛjitebul de wit di fish?  

 

Welches Gemüse gibt es zum 

Fisch? 

Braima: Na granat sɔs wit kɔbɔkɔbɔ. kɔkumba 

ɛn lɛm, ɛn i de go wit rɛs. 

Es gibt Erdnusssauce mit 

Aubergine, Gurken und Zitronen 

mit Reis. 

Thomas: Wetin mɔ una gɛt? Was gibt es noch? 

Braima: Wi gɛt Kasadalif. We mɛnde wuman 

kuk am fɔ yu, yu nɔ go lɛf am naya, we 

yu de go bak na jamani. Dɛn mɛnde kɔl 

di dish „Sakitɔmboi“. 

Kassavablätter. Sollte das eine 

Mendi-Frau für Sie kochen, Sie 

würden sie nicht hier 

zurücklassen, wenn Sie nach 

Deutschland zurückkehren. Die 

Mendis nennen es „Sakitomboi“. 

 



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

90    Orientierungskurs Krio 
 

Thomas: Bɔt a dɔn mared. Eniwe, wetin na dis 

„Sakitɔmboi“? 

Ich bin schon verheiratet. Aber 

was ist „Sakitomboi“? 

Braima: I tan lɛk spinach. Wi de kuk am wit 

palmɔil. 

Es ist so ähnlich wie Spinat. Wir 

kochen es mit Palmöl. 

 Dɛn wi gɛt Jɔlɔf rɛs. Na wi yon Risoto 

dat. Frai rɛs. Wetin una wan (fɔ) it? 

Dann haben wir Jolof Reis. Das 

ist unser Risotto. Gebratener 

Reis. Was möchten Sie essen? 

Thomas: A de tek Sewa. Ich nehme Sewa. 

Koroma: Sakitɔmboi. Sakitomboi. 

Braima: Au di it? Wie ist das Essen? 

Thomas: I nais ɛn swit. Bɔt di pɛpɛ wam. Es ist schön und lecker. Aber 

der Pfeffer ist scharf. 

Braima: Una go wan (fɔ) ɔda mɔ? Möchten Sie noch etwas 

bestellen? 

Thomas: No, tɛnki i du so. Nein, danke das ist genug. 

Koroma: Bring di bil. Bringen Sie die Rechnung. 

Braima: Ͻl togɛda bi Le. 50000. Alles zusammen Le. 50000. 

Koroma: Luk 52000 di balans na fɔ yu. Hier 52000. Der Rest ist für Sie. 

Braima: Una tɛnki. A hop fɔ si una bak. Vielen Dank. Ich hoffe wir sehen 

uns wieder. 
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Wortliste 
 

balans Rest 

bia Bier 

bil Rechnung 

bɔt aber 

bring bringen 

chenj wechseln, Wechselgeld, Rest (Geld) 

dish Teller / Gericht 

drink trinken 

ɛniwe trotzdem 

fish Fisch 

frai braten 

frɛsh frisch 

fri frei 

hop (op) hoffen 

hɔt  heiß, scharf 

it Essen 

jus Saft 

kol kalt 

kɔl nehmen, rufen 

lɛk möchten 

lɛk wie 

lif Blatt 

luk gucken 

mared Heirat 

mɛnu das Menü 

mɔ mehr 

mɔni Geld 

nais schön 

nau jetzt 

ɔl alles 

pleit Teller 

wam warm 
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Sprachliche und kulturelle Besonderheiten 

 
 
Abgesehen von den teuren Restaurants in den großen Städten, wo die Mitglieder der 

Oberschicht essen, und den zahllosen kleinen Ständen an allen Straßen und Plätzen, wo 

viele Leute eine schnelle Zwischenmahlzeit kaufen, ist der typische Ort zum Essengehen für 

viele Leute die „kukri“-Bude. 

 

Die meisten Büroangestellten fahren zum Mittagessen nicht nach Hause, sondern essen 

irgendwo in der Stadt. Viele dieser kleinen Restaurants sind spezialisiert auf ein kleines 

Angebot an Gerichten und haben keine Speisekarte. Reis oder Fufu serviert mit 

verschiedenen Gemüsesoßen mit Fleisch oder Fisch sind die beliebtesten Essen. Die 

meisten Speisen sind leicht verdaulich. 

 

Auf dem Land, aber auch in traditionsbewusster Umgebung wird nach dem Reichen einer 

Wasserschale zum Händereinigen mit der Hand gegessen. Ein Gast kann unter Hinweis auf 

seine Ungeübtheit jedoch ohne weiteres um Löffel und Gabel bitten. Man isst mit rechts, die 

linke (unreine) Hand ist für das eigene Essen und für jedes anbieten an andere oder 

Annehmen von anderen Tabu. 
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Grammatik 
 

Relativpronomen –  „we“ 
 
Beispiel 
 
Di wuman we kam yɛstade. Di ticha we de tich mi Jaman. 
Die Frau, die gestern kam. Der Lehrer, der mich Deutsch lehrt. 

  

Di buk we a de rid. Di kuk we kuk dis chɔp. 
Das Buch, das ich lese. Der Koch, der dieses Essen kochte. 

 

Di man we a sabi. Di ɔrinch dɛm we a bai. 
Der Mann,  den ich kenne. Der Orangen, die ich kaufte.  

  
 
 
„we“ – als Verbindungswort: - „weil“ ,  „da“ 
 
Beispiel 
 
 Yu  nɔ go gɛt mɔni, we yu nɔ wok. 
 Sie bekommen kein Geld, da Sie nicht arbeiteten. 

 
 Yu nɔ go pas ɛxam, we yu nɔ lan. 
 Sie bestehen keine Prüfung, wenn Sie nicht lernen. 

 
 We i kam let, i mis di bɔs. 
 Da er spät kam, verpasste er den Bus. 

 
 
 
Verbindungswort „se“ – „dass“ 
 
Beispiel 
 
A bin tɛl yu se, a nɔ de it.      
Ich sagte Ihnen, dass ich nicht esse. 

 
A tɛl di treda se, in banana dɛm tu dia. 
Ich sagte dem Verkäufer, dass seine Bananen 

zu teuer sind. 

 
A bin dɔn tɛl yu se, a kɔmɔt na Jamani. 
Ich hatte Dir gesagt, dass ich aus Deutschland 

komme. 

 

 

 zum Beispiel nach diesen Verben: 

 

tink  - denken 

tɛl  -  sagen 

biliv  -  glauben 

fil  -  fühlen 

yɛri  -  hören 

si  -  sehen 

no – wissen /kennen 

sabi – wissen / kennen 
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 Übungen     
 
1.  Setzen Sie das passende Wort ein!  „we“   oder   „se“. Was fehlt hier? 
 
 
1. Na.......  yu kɔl mi mek a kam. 
 
2. A yɛri...............  Mista Kamara de kam tumara. 
 
3. Di man tɛl wi ........... na Jamani i kɔmɔt. 
 
4. .....  yu sɛl dia, a nɔ go bai. 
 
5. Na di wuman dis  .......... kam naya yɛstade. 
 
6. Na di buk dis  ........ a de rid. 
 
7. Na ............  yu wok, yu go gɛt pe. 
 
8. Na di treda dis  ......... de sɛl dia. 
 
9. Di chɔp  ......  yu kuk, bin swit. 
 
10. A no  ...... ɔl dis go dɔn wan de. 
 
11. A yɛri  ........., Mista Koroma tɛl in wɛf  ......, Mari tɛl 

am .............., na ........ i ɔlwes kam let na wokinples mek dɛn sak am. 
 
 
 
 
2.  Bilden Sie aus dem Buchstabenchaos Obst und Gemüse aus! 
 
1.   chinb       ________________                     6.   lupa           ________________ 
 
2.    alok        ________________       7.   sayab        ________________ 
    
3.   tanagr      ________________                    8.   tankok        ________________  
    
4.   abmukko  ________________                    9.  pulanpai     ________________ 
 
5.   ɛtpɛtɛ       _______________                    10.   ɔbɔkɔbɔ      ________________ 
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3.  Ordnen Sie die richtige Übersetzung zu! 
 
 

 

1 

 

Du ya, fala mi. 

  

Was möchten Sie essen? 

 

a 

 

2 

 

Yu wan fɔ drink sɔmtin? 

  

Ich hoffe, das Essen schmeckt. 

 

b 

 

3 

 

Wi ɔda ti ɔ kɔfi? 

  

Bitte folgen Sie mir. 

 

c 

 
4 

 
Weta, wi wan fɔ go. We di bil? 

  
Herr Ober, wie viel macht alles 
zusammen? 
 

 
d 

 

5 

 

Wetin yu/una wan fɔ it? 

  

Möchten Sie etwas trinken? 

e 

 
6 

 
A hop se, di chɔp tes. 

  
Sollen wir Tee oder Kaffee 
bestellen? 

 
f 

 
7 

 
Weta, ɔmɔs ɔl bi togɛda? 

  
Wir kommen nächstes Mal wieder. 
 

g 

 
8 

 
Wi go kam nekst tɛm. 

  
Herr Ober, wir möchten gehen, die 
Rechnung bitte! 
 

 
h 

 
 
 
 

4. Was passt zusammen? 
 

1 Yu nɔ go gɛt pe                        we nɔ sabi frai pɛtɛtɛ. a 

2 Di kɔfi bita                        a nɔ de it hɔt pɛpɛ. b 

3 Na di wuman dis                        i go drink kol bia. c 

4 Na di bif dis                        i dɔn dɔn fɔ kuk d 

5 Na di ticha dis                        we i nɔ gɛt shuga. e 

6 We  yu kam let                        we a mared. f 

7 Na di kuk dis                        we a bin bai na makit. g 

8 A bin tɛl yu se                        we yu nɔ wok. h 

9 Di visitɔ se                        we de tich mi krio. i 

10 Di kuk se.                        yu mis yu chans. j 
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5. Bilden Sie einen kleinen Dialog! 
 

 
  A.        Was möchten Sie essen? (auf Krio) 
 
               Ich möchte  ______________________________. 
 

 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 

       
 

 
 
 
  B.       Wie viel kostet eine Flasche Bier? (auf Krio) 
 

 Eine Flasche Bier kostet  __________________. 
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
3500   Leone 

 
4000  Leone 

 
6000   Leone 

 
3000   Leone 
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6. Sie sind in einem Restaurant. 
 

 
1. Begrüßen Sie den Kellner. 
 
    _______________________________________________________________ 
 
2. Fragen Sie, ob ein Tisch frei ist. 
 
    _______________________________________________________________   
 
 
                   
3. Zeigen Sie dem Kellner genau, wo sie sitzen möchten.  
 
   ________________________________________________________________ 
 
 4. Fragen Sie nach einheimischen Gerichten. 
 
    ________________________________________________________________ 
 
5. Sagen Sie, dass das Essen gut geschmeckt hat. 
 
    ________________________________________________________________ 
 
6. Fragen Sie nach der Rechnung. 
 

             
 
7. Bedanken Sie sich und verabschieden Sie sich. 
 
   ________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Schreiben Sie bitte aus dem Folgenden einen kleinen Dialog auf Krio. 

 
 
Guten Tag, Speisekarte bitte, was möchten Sie trinken, vielen Dank, wir möchten zwei Bier, 
setzen Sie sich hierher, wir möchten bezahlen,  Auf Wiedersehen, Danke!  Ich möchte Reis 
und Fleisch, wir bedanken uns sehr. 
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Lösungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  



Akademie für Internationale Zusammenarbeit 

100    Orientierungskurs Krio 
 

Lösungen Einheit 1: 

 
Übung 1:  
 
a) dєn man dєm    b) di pikin dєm 
c) di buk dєm     d) dєn papa dєm 
e) di wuman dєm    f) dєn han dєm 
g) di mama dєm    h) dєn finga dєm 
i) di yai dєm     j) di fut dєm 
k) dєn pכt dєm    l) di tik dєm 
 
 
Übung 2: 
 
1  c  2  d  3  f  4  e  5  a  6  b 
 
 
Übung 3: 
 
adu O grüß dich 
yes ja 
wata Wasser 
bכdi Körper 
mared verheiratet 
tєnki danke 
mama Mutter 
kכmכt rausgehen 
wєf Frau 
nem Name 
yєs  Ohr 
go gehen 
mכnin Morgen 
tap wohnen 
 
 
Übung 4  
 

 richtig falsch 
1.   
2.  x 
3.   
4.  x 
5.   
6.   
7.   
8.   
9.  x 
10.  x 
11.   
12.  x 
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Übung 5 
 
1  e  2  f  3  d  4  a  5  c  6  b 
7  i  8  k  9  l  10  g  11  h  12  j 
 
 
Übung 6 
 
1  e  2  g  3  f  4  d  5  j  6  h 
7  b  8  d, i 9  a  10  c 
 
 
Übung 7 
 
Mista єn Misis Thכmכs una mכnin O. 
Misis Thכmכs mכnin O. 
Wєlkכm na Salon. 
Au una du? 
Tєnki. 
 
 
Übung 8 
 
Gud ivin Mista Koroma. 
Til tumara Misis Koroma. 
Tєnki. 
Tєnki, tєnki. 
Au yu wєf? 
Wєlkכm na fritכn. 
Sef jכni Mista єn Misis Thכmכs. 
Sכri, a fכ go. 
 
 
Übung 9 
 
Wetin na yu nem? 
Usai yu tap. 
Usai yu kכmכt. 
Yu mared? 
 
 
Übung 10 
 
Ticha mכnin O. 
Gud aftanun Sa. 
Gu aftanun Ma. 
Bai, bai. 
Una tєnki. Gud bai. 
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 richtig falsch 

1.  x 

2.   

3.  x 

4.   

5.   

6.  x 

7.   

8.  x 

9.   

10.   

 

 
Lösungen Einheit 2: 

 
Übung 1: 1. udat wer 6. uswan welcher 

 2. usai wo  7. wetin was 
 3. uspat welcher Ortsteil 8. sכmכ wie viel 
 4. we wo ist 9. wetindu warum 
 5. au wie 10. ustєm wann 

 
Übung 2:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übung 3: 
 
1  e 2  l 3  k 4  f 5  c 6  9 7  h 
8  i 9  m 10  b 11  a 12  d 13  j 14  q 
15  t 16  x 17  y 18  p 19  o 20  n 21  w 
22  r 23  z 24  s 25  v    
 
 
Übung 4: 1  h 2  g 3  d 4  f 5  i 6  c 
 7  m 8  b 9  j 10  l 11  a 12  k 
 
 
Übung 5:  
 
Mi na jaman.   Mi na ticha.  No, a nכ de tכk krio. 
Na jamani a kכmכt.  A de tich. 
 
 
Übung 6: 
 
Us langwej Mista Kohl de tכk?  Usai Mari kכmכt? 
Wetin na yu nem?    Us langwej yu de tכk? 
Wetin na Mari in profєshכn? 
 
 
Übung 7: 
 
Mi nem na Mכmכ.   A tap na Salon. A de wכk na postכfis. 
Na mi wєf dis. In nem Mari.  Usai yu tap? Wetin yu de du? 
A nכ כndastand. Ripit am.  Yu de tכk inglish. 
Yu gєt pinkin dєm?   Gud bai єn tєnki. 
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Lösungen Einheit 3: 

 
 
Übung 1:  richtig falsch 
 1.  x 
 2.   
 3.  x 
 4.  x 
 5.   
 6.  x 
 7.   
 8.   
 9.  x 
 10.  x 
 11.   
 
 
Übung 2: 1  g 2  k 3  i 4  e 5  f 6  j 7  l 
 8  c 9  d 10  h 11  n 12  a 13  m 14  b 
 
Übung 3: 
 
a)  Di man nכto ticha. b)  Mari nכ de go na Bo. 
c)  Mista Koroma nכ de na os. d)  Dєn nכ fכ ple en it nכmכ. 
e)  Mari nכto polis. f)  Yu nכ fכ de it rєs.  
g)  Mari nכ de it rєs. h)  Mista Koroma nכ kכmכt na jamani. 
i)  I nכ de wok na כspitul. j)  Misis Koroma nכ de na Bo. 
k)  Mista Koroma nכ shכt єn wכwכ. 
 
Übung 4: 
 
1. Mari de wok na כspitul. 2. Di Bכs de kam tu oklכk. 
3. Di pikin dєm de go na skul. 4. Mista Thכmכs kכmכt na jamani. 
5. A tap na Hotєl. 
 
Übung. 5:  
 
1. Usai di pinkin dєm de? 2. Usai di polissteshכn de? 
 ?st? 4. We Mista Koromaכmos di taksi kכ .3
5. Usai a fכ go? 
 
 
Übung 6: 1  b 2  c 3  d 4  g 5  j 
 6  i 7  f 8  e 9  h 10  a 
 
Übung 7: 
 
1. Usai di כspitul de? 6.  Usai taksi stכp de?  
2. I fah? 7.  Mi nכto inglish ticha. 
3. Au fכ go na כspitul? 8.  Bai di buk. 
 .כst? 9.  Hєlp nכs di taksi kכmכ .4

 .go єn kam? 10.  A tap na hotєl כpe f כs fכmכ .5
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Lösungen Einheit 4: 
 
Übung 1:  
 

 richtig falsch 
1.  x 
2.   
3.   
4.   
5.  x 
6.   
7.  x 
8.   
9.  x 
 
Übung 2: 
 
1  d 2  e 3  g 4  i 5  f 6  c 7  h 8  k 9  a 10  b 
 
 
Übung 3: 
 
1  c 2  a 3  d 4  e 5  f 6  g 7  b 
 
Übung 4:  
 
A kam siks o’klɔk. 
A go go bak tumara. 
Na Epril 15 a gєt bathde. 
No a nɔ go de ya fɔ krismas. 
Na last wik mi wєf bin go bak. 
Yєs a dɔn dɔn. 
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Lösungen Einheit 5: 

 
Übung 1: 
 

 langa  shɔt tranga  saf frihan  krabit  

had  saf fat  thin big  smɔl rɔ  rєp sawa  swit 

gud  bad swit  bita nais  bad drai  sok hebi  lait 

lezi  strong dia  chip smɔl  plεnti soba  chak fain  wɔwɔ 

 hɔt  kol wam  kol lɔng  shɔt  

 
 
Übung 2: 
 
1  e 2  h 3  d 4  g 5  f 6  a 7  j 8  c 9  b 10  i 
 
 
Übung 3: 
 

 richtig falsch 
1.   
2.   
3.   
4.   
5.  x 
6.   
7.   
8.  x 
9.  x 
10.   
11.  x 
12.   
13.  x 
14.  x 
15.   
16.   
17.   
 
 
Übung 4: 
 
a banana b karɔt  c mango d pєtєtє e paynapul f lєtius 
g pɔpɔ  h kabej i ɔrinch  j tamatis 
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Lösungen Einheit 6 

 
Übung 1: 
 
1. we 2. se 3. se 4. we 5. we 6. we 7. we 8. we  9. we 10. se   11. se, se, se, we 
 
 
Übung 2: 
 
1 binch 2 kola 3 granat 4 kɔkumba 5 pєtєtє 6 apul 7 yabas 
8 koknat 9 paynapul 10 kɔbɔ kɔbɔ 
 
 
Übung 3 
 
1  c 2  f 3  g 4  i 5  a 6  b 7  d 8  h   
 
 
Übung 4: 
 
1  h 2  e 3  f 4  g 5  i 6  j 7  a 8  b 9  c 10  d 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


